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EINSENDUNG: 
Karin und Charleys Gartenparadies

Schon nach einiger Zeit als sich Karin und Charley kennen lernten, hatte Charley eine  gute Idee: Wollen wir ein Haus bauen?“

„Ja das ist eine gute Sache.“ antwortete Karin freudig. Es dauerte nicht Lange, da begannen die beiden mit einigen Helfern mit der Arbeit.

So konnte Ziegel für Ziegel gemauert werden und das Haus begann zu wachsen. 

Nach langer und mühsamer Arbeit konnten die Beiden endlich das Haus beziehen.

Nach einem tagelangen Einzug in das neue Haus sagte Karin: „Eine bunte Blütenpracht sollten wir auch haben. „Schöne Idee“ antwortete Charley. Doch am Abend sagte Karin: „Komm legen wir uns schlafen damit wir Morgen fit fürs Blumensetzen sind.“

Doch in der Nacht wurde Charley plötzlich wach, er sagte: „Warum muss es denn ausgerechnet heute regnen?“ „Wird schon alles gut sagte Karin beruhigt zu Charley.“ Dann schliefen sie wieder ein. Am nächsten

sonnigen Morgen als Charley wach wurde und die Vorhänge zur Seite schob, sah er ganz was Wunderbares. Sofort rief er Karin zu: „Komm Karin sie mal ans Fenster!“ - „Was ist los?“ rief Karin aufgeregt und lief zum Fenster.

Da sah sie ganz etwas schönes, ein schöner bunter Strauch voller Blüten stand vor dem Haus. „Komm wir wollen feiern sagte Charley zu Karin!“ – „Ja schön!“ antwortete Karin, und eilte zum Auto um Speis und Trank zu kaufen. Während Charley die Verwandten, Bekannten und Nachbarn und Freunde einlud.

Es dauerte nicht lange  da waren alle beisammen,

und schon stand einer fröhlichen Grillerei nichts mehr im Wege. So konnten sie alle im Haus der Bunten Träume gemütlich Feiern.

Meine Flöte und Ich

Seit langem freute ich mich, das ich mit meiner Freundin der Flöte auf den Flohmarkt fahren darf. Meine Freundin deshalb weil ich gerne auf ihr spiele.
Am Sonntag dem 29. April war es dann soweit. Ich holte sie aus meinem Zimmer und fragte sie: “ Komm, willst du gemeinsam mit mir etwas auf den Flohmarkt spielen?“
„Super Hans“, sagte sie! so fuhren wir beide  voller Begeisterung auf den Flohmarkt. “Und was wollen wir spielen?“ fragte sie, This Little light of Mine.
Gab ich ihr zur Antwort. Das ist ein gutes Lied sagte sie. Vor Freude fiel sie mir gleich in die Hände.
So fuhren wir gemeinsam zum Flohmarkt, wo wir beide gemeinsam den Gospel problemlos auf die Bühne brachten. Wie immer applaudierten viele Riederinnen und Rieder. Strahlend wie die Sonne am Himmel so strahlten auch meine Flöte und ich vor Freude. Zufrieden machten wir uns beide auf den Nachhauseweg. Wo Christoph uns beide vor Freude in Empfang nahm.
Er sagte das Stück sei sehr super. Doch am Nächsten Tag bei einer ausgiebigen Spazierfahrt trafen meine Flöte und ich den Herrn Pfarrer aus Ried. Er fragte uns zwei „wollt ihr beide auf den Filmvortrag kommen? Ist doch klar sagten meine Flöte und ich und nahmen auch noch Dietmar mit. Dort angekommen begrüßten uns viele Leute. Schön dass ihr drei gekommen seid sagten sie und auch der Herr Pfarrer sagte das. Doch Plötzlich wurde meine Flöte traurig. Sie merkte dass ich Fehler machte. Warum machst du so viele Fehler beim Musizieren? was ist los mit dir mein lieber Hans? fragte sie“ Das Wetter ist mir heute zu warm“, Ich glaube ich habe etwas zuviel Hitze im Kopf.
Nach einen Interessanten Vortragsausklang wünschte uns meine Freundin Flöte Dietmar und mir eine gute Nacht. Bevor sie mich behütend ins Bett brachte, und mich schlafen legte. Dann legte sie sich selbst Schlafen und Träumte so manchen süßen Traum von Uns. So nahm diese Geschichte ein gutes Ende.

